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Flache  Elektronenstrahlröhre  mit  einer  Gasentladung  als  Elektronenquelle. 

<§])  Bei  einer  Anzeigevorrichtung,  bei  der  aus  einer  Plas- 
makathode  durch  Löcher  einer  Elektrodenmatrix  selektiv 
Elektronen  gezogen,  nachbeschleunigt  und  auf  einen 
Leuchtschirm  gelenkt  werden,  wird  vorgeschlagen:  Die 
Elektroneneintrittsöffnungen  (13)  der  Elektrodenmatrix  sind 
gegenüber  deren  Elektronenaustrittsöffnungen  (14)  ver- 
setzt,  derart,  daß  die  gesamte  Struktur  -  einschließlich  der 
isolierenden  Elektrodenträger  -  in  Draufsicht  undurchsich- 
tig  wirkt;  außerdem  erhalten  die  dem  Leuchtschirm  (8)  zu- 
gewandten  Matrixleiter  (Spaltenieiter  12)  Potentiale,  die 
stets  negativer  sind  als  das  Potential  des  gerade  ange- 
steuerten  Zeilenleiters  (11).  Eine  derart  ausgebildete  und 
betriebene  Elektrodenmatrix  wirkt  als  Falle  für  schnelle 
Elektronen  aus  dem  Plasmaraum  und  Ionen  aus  dem  Nach- 
beschleunigungsraum,  absorbiert  darüber  hinaus  sichtba- 
res  wie  ultraviolettes  Licht  der  Gasentladung,  läßt  dagegen 
die  langsamen  Nutzelektronen  im  wesentlichen  ungehin- 
dert  passieren.  Auf  diese  Weise  gelingt  es,  die  Durchzün- 
dungsgefahr  zu  beseitigen  und  den  Bildkontrast  zu  verbes- 
sern.  Weitere  Vorteile:  Es  lassen  sich  feinste  Bildpunktra- 
ster  relativ  unproblematisch  realisieren;  der  Schirmstrom 
sättigt  sich  mit  zunehmender  Steuerspannung,  so  daß  man 
mit  einer  Pulsbreiten-Modulation  besonders  gleichmäßige 
Bildhelligkeiten  erzeugen  kann. 

Hauptanwendungsgebiet:  Flachbildschirm  mit  hoch- 
bis  höchstinformativem  Inhalt. 
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